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ΥΠΟΥΡΓΕΙΟ ΠΑΙ∆ΕΙΑΣ ΚΑΙ ΠΟΛΙΤΙΣΜΟΥ 
∆ΙΕΥΘΥΝΣΗ ΜΕΣΗΣ ΕΚΠΑΙ∆ΕΥΣΗΣ 

ΚΡΑΤΙΚΑ ΙΝΣΤΙΤΟΥΤΑ ΕΠΙΜΟΡΦΩΣΗΣ 
 

ΤΕΛΙΚΕΣ  ΕΝΙΑΙΕΣ ΓΡΑΠΤΕΣ ΕΞΕΤΑΣΕΙΣ 
ΣΧΟΛΙΚΗ ΧΡΟΝΙΑ: 2013-2014 

 
Μάθημα: Γερμανικά                    Επίπεδο: Ε1- Eνήλικες             ∆ιάρκεια: 2 ώρες 
   
 
     Υπογραφή     
Ημερομηνία: 30 Μαΐου 2014 Καθηγητή: ________________ Βαθμός: ___________ 
 

 
 
ΟΝΟΜΑΤΕΠΩΝΥΜΟ ΜΑΘΗΤΗ/ΤΡΙΑΣ: ___________________________________ 
 

  
ΤΟ ΕΞΕΤΑΣΤΙΚΟ ∆ΟΚΙΜΙΟ ΑΠΟΤΕΛΕΙΤΑΙ ΑΠΟ ΕΞΙ (6) ΣΕΛΙ∆ΕΣ 
 
 
TEIL A: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK                                             (20 PUNKTE)
       

                Wählen Sie eins der folgenden Themen aus und schreiben Sie acht bis zehn    
               Sätze (mindestens 40 Wörter).   
 

1. Sie machen eine Party für Ihre neuen Arbeitskollegen bei Ihnen zu Hause.  
Schreiben Sie einen Notizzettel mit folgenden Informationen: 
 
- Wer sind Sie? (Name, Alter, Beruf usw.) 
- Wo ist die Party? (Adresse, Stock usw.) 
- Wann ist die Party? (Tag) 
- Um wie viel Uhr beginnt die Party?  
- Wann ist die Party zu Ende? 

 
 

ODER 
 
2. Schreiben Sie eine E-Mail Ihrem deutschen Freund/ Ihrer deutschen 
Freundin und erzählen Sie über Ihr neues Haus.  Behandeln Sie dabei 
folgende Punkte:  
 
-  Auf dem Land oder in der Stadt? 
-  Groß oder klein? 
-  Zimmer und Möbel 
-  Aktivitäten im Haus 
 

 
Vergessen Sie den passenden Anfang und Gruß nicht! 
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________________________________ , 
  
______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

__________________________________________ 

__________________________ 

 
TEIL B: LESEVERSTEHEN          (30 PUNKTE)  
 
Mein Traumberuf 
 
Ich heiße Hans und ich lebe in Dortmund. Das ist im 
Westen von Deutschland. 
Ich arbeite seit vier Jahren in meinem Beruf. Ich 
sitze nicht im Büro. Ich arbeite nicht am 
Schreibtisch. Ich brauche keinen Computer, sondern 
nur mein Handy und mein Auto.  
Meistens arbeite ich von Montag bis Freitag, aber 
manchmal arbeite ich auch am Samstag. Ich arbeite 
von 8.00 Uhr bis 13.30 Uhr.  
Ich treffe viele Menschen, aber immer nur kurz. Ich arbeite allein.  Das mag 
ich. Ich hole Briefe oder Pakete in Büros ab. Dann bringe ich sie zu anderen 
Büros. Ich transportiere alles mit meinem Auto. Ich fahre nur in Dortmund. In 
der Stadt ist man mit dem Auto nicht sehr schnell, denn die Autos stehen oft 
im Stau. Ich muss aber pünktlich sein. 
Mein Chef plant meinen Arbeitstag. Er telefoniert und organisiert alles. Und er 
ist sehr nett!  
Mein Auto ist sehr wichtig für meinen Beruf. Ich überprüfe es jeden Morgen, 
damit es keine Probleme gibt.   
Ich verdiene nicht sehr viel Geld, aber ich finde die Arbeit super.  
Im Juli mache ich meinen Urlaub.  Ich fahre mit meiner Freundin nach 
Österreich. 
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1. Was ist richtig, a, b oder c? Kreuzen Sie an.              (6x2=12)  
          
1. Hans braucht für die Arbeit    4. Der Chef von Hans   
a) einen Computer.                a) fährt oft in den Urlaub.  
b) ein Handy.                b) transportiert Pakete.  
c) ein Büro.                c) macht Pläne.      
 
2. Hans fährt zu Büros und 5. Hans fährt 
a) holt Briefe und Pakete ab.    a) mit seinem Fahrrad.  
b) macht dort Sport.                         b) mit seinem Auto. 
c) repariert dort Computers.    c) mit seinem Motorrad. 
  
3. In der Stadt …      6.Hans macht seinen Urlaub   
a) stehen Autos oft im Stau.    a) im Winter.  
b) stehen Autos nie im Stau.   b) im Herbst.  
c) stehen Autos selten im Stau.             c) im Sommer. 

 

 
2.  Richtig (R) oder falsch (F)? Kreuzen Sie an.        (4x2=8)  
 
1. Hans arbeitet nicht so gern.   R  F  
 
2. Hans arbeitet im Team.               R   F 
            
3. Sein Chef ist sehr gut.                        R  F                 
      
4. Hans fährt nur in der Stadt.     R  F  
   
 
3. Beantworten Sie die folgenden Fragen.                (5x2=10)  
 
1. Wie lange arbeitet Hans in seinem Beruf? 
______________________________________________________________  
 
2. Wann beginnt der Arbeitstag von Hans?  
______________________________________________________________  
 
3. Wie findet Hans seinen Beruf?  
______________________________________________________________  
 
4. Was transportiert Hans mit dem Auto? 
______________________________________________________________  
 
5. Wohin fährt Hans in den Urlaub?  
___________________________________________________________ __ 
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TEIL C: WORTSCHATZ            (15 PUNKTE) 
 
1.  Was passt zusammen? Ordnen Sie zu.        (5x1=5)  
 

1. Ich kann dich nicht anrufen.  a. Ich habe keine Zeit. 

2. Ich habe heute kein Auto.   b. Ich hatte gestern eine Panne.     

3. Er wartet auf mich schon lange.          c. Ich hatte Glück. 

4. Ich muss sofort gehen.             d. Ich bin leider zu spät. 

5. Der Test war sehr leicht.   e. Ich habe kein Telefon. 

 

  
 
2.  Was ist das Gegenteil? Ordnen Sie zu.        (5x1=5)  
 
1. kurz   a. lang    
2. ruhig   b. neu 
3. hell              c. klein 
4. groß      d. laut 
5. alt              e. dunkel 

 
 
 
3.  Ergänzen Sie die Sätze.       (5 x 1 = 5) 
 
 
         Verspätung     Termin     Einladung     Mittagspause     Einkaufen 
 

 

1. Sagst du den ______________ zum Arzt ab?  

2. Wann hast du eine  ______________? – Um halb eins.    

3. Mein Bus hatte eine Stunde ____________________.   

4. Zum ________________ brauche ich meistens 30 Euro. 

5. Vielen Dank für die _______________. Ich komme gerne.  

 
 

1. 2. 3. 4. 5. 
     

1. 2. 3. 4. 5. 
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TEIL D: GRAMMATIK            (20 PUNKTE) 
 
1.  Ergänzen Sie die Fragewörter.                                                       (5x1=5)
                            
1. _____________  kommt Heike Reichel?   -  Aus der Schweiz. 

2. _____________  fliegt morgen Peter?      -  Nach Paris. 

3. _____________  studiert sie Medizin?      -  In Heidelberg . 

4. _____________  möchten Sie lernen?      -  Deutsch . 

5. _____________  hat heute Geburtstag?   -  Mein Bruder.    

 
2.  Ergänzen Sie.                                                                                   (5x1=5) 
 
 
  
1. Viele Ausländer wohnen in Deutschland, ___________ sie arbeiten da. 

2. Ich bin Programmierer ___________ arbeite bei Siemens. 

3. Sie wohnt nicht in Köln, ___________ in Frankfurt. 

4. Meine Schwester studiert schon, ___________ ich bin noch Schüler. 

5. Ist er verheiratet ___________ ledig? 

 
3.  Was ist richtig? Kreuzen Sie an.               (10x1=10)  
 
1. Hat er eine neue Wohnung? –  Ja, _______ Wohnung hat vier Zimmer.  

a) ihre    b) seine    c)  eure 
 
2. Wo warst du gestern? – Ich ________ bei meinen Eltern.   

a) ware    b) waren    c) war  
 

3. Er hat nicht nur ein Buch. Er hat viele ________ .  
    a) Bücher    b) Büchen    c) Buche  
 
4. Der Garten ist nicht schön  und er ist ________ klein.  

a)   viel    b) wenig   c) zu  
 
5. Wie findest du ________ Deutschlehrer?  

a) das    b) der     c) den  
 

6. Sind das Bleistifte? – Nein, das sind doch ________ Bleistifte.  
    a) --    b) keine    c) nicht  
 
7.  ____________ du Englisch? – Ja, natürlich.    

a) sprichst   b) sprechst    c) spriechst  
 
 

und - aber - sondern - oder – denn
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8.   _________ Journalist von Beruf, Herr Schmidt?  
a) Bist du    b) Sind Sie    c)  Sind sie 
 

9. Kommst du mit ins Kino? – Nein, ________ .  
    a) ich komme gern mit.  b) das passt mir gut.  c) das geht nicht 
 
10. Wie spät ist es denn? – Es ist ________(10.15).  
      a) Viertel vor zehn   b) Viertel und zehn   c) Viertel nach zehn  
 
TEIL E: KOMMUNIKATION           (15 PUNKTE)  
 
1.  Rekonstruieren Sie den Dialog. Nummerieren Sie.           (10x0.5=5) 
 
____  Schön, dann bis heute Abend. 
1        Hallo Claudia, ich gehe heute ins Kino. Kommst du mit? 
____  Ja. Um halb acht? 
____  Ein Film mit Jolie. 
____  Alles klar. Tschüs. 
____  Das klingt gut. Wann fängt er denn an? 
____  Treffen wir uns dann um sieben Uhr vor dem Kino? 
____  Geht es auch später? 
____  Um 19.30 ist super. Wir sehen uns dann vor dem Kino. 
____  Hallo, Uwe, ja gerne. Was läuft denn? 
____  Um 20.00 Uhr.  
 
 
2.  Stellen Sie Fragen.                (5 x 2 =10)  
 
1. –  __________________________________________________?  
    – Nein, Dresden liegt südlich von Berlin. 
  
2. – ___________________________________________________?   
    – Wir treffen uns um 17.00.  
 
3. – ___________________________________________________?  
    – Ja, ich war schon einmal in Pafos.  
  
4. – ___________________________________________________?  
    – Ihre Hobbys sind Lesen und Tennis..          
  
5. – ___________________________________________________?  
    – Nein, der Unterricht fängt um 09.00 Uhr an.  
  

 
  

VIEL ERFOLG ! 
 

ENDE 


